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FACEBOOK

ANGEBOTE
Die Pazifik-Informationsstelle... 

•	recherchiert Themen und steht für  
pazifik-relevante Auskünfte zur Verfügung

•	stärkt und erweitert das vorhandene  
Netzwerk der Pazifik-Interessierten

•	informiert Reisende, Rückkehrer, Forscher,  
Interessierte uvm.

•	gibt Publikationen heraus
•	verleiht Wanderausstellungen (Atomtests im Pazifik, 

Klimawandel, Ressourcenabbau)  
•	bietet eine Präsenzbibliothek sowie ein DVD- und 

Audioarchiv (Filme, Reportagen, Hörfunkfeatures, 
Berichte, Musik uvm.)

•	hält Vorträge bei Tagungen und Seminaren
•	vermittelt kompetente Referent/-Innen  

zu Pazifik-Themen
•	betreut Besucher/-Innen aus der Pazifik-Region
•	unterhält einen Veranstaltungskalender  

auf der Webseite.

Die Pazifik- 
Informationsstelle            

               stellt sich vor

Hauptstraße 2, Postfach 68, 91564 Neuendettelsau 
Telefon: 09874 / 91220, Fax: 09874 / 93120 

E-Mail: info@pazifik-infostelle.org  
Internet: www.pazifik-infostelle.org

SCHREIBE UNS UND LASS DICH  
UNVERBINDLICH BERATEN!



GESCHICHTE
1989 hat sich die Solidaritätsbewe-
gung Pazifik-Netzwerk e.V. mit evan-
gelischen und 2002 mit einem katho-
lischen Missionswerk zusammengetan, 
um Aktionen, Kampagnen und Projekte im 
Pazifik zu entwickeln und durchzuführen. Aus 
dieser überkonfessionellen Zusammenarbeit ist 
die Pazifik-Informationsstelle als Koordinierungs-
büro für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit hervorge-
gangen. Sie hat ihren Sitz im fränkischen Neuendettel-
sau. Die Pazifik-Infostelle ist die einzige Anlaufstelle für 
Pazifik-Interessierte im deutschsprachigen Raum. 

TÄTIGKEITEN 
Die Aufgabe der Pazifik-Infostelle ist es, die Öffentlich-
keit über politische, wirtschaftliche, soziale und öko-
logische Themen im pazifischen Raum zu informieren.
Dies erfolgt unter besonderer Berücksichtigung der 
dort arbeitenden Nichtregierungsorganisationen. Hier-
zu zählen Friedens-, Menschenrechts-, Unabhängig-
keits- und Umweltbewegungen wie auch die Kirchen, 
die vielfach mit diesen Gruppen verwoben sind. 
Die Pazifik-Informationsstelle wendet sich an öffentliche 
Bildungseinrichtungen, Universitäten, Medien, entwick-
lungspolitische Arbeitskreise, Gemeinden und Einzel-
personen, die immer häufiger nach Informationen über 
den Pazifik fragen. Die weltwirtschaftliche Zusammen-
arbeit, globale und ökologische Probleme und der Tou-
rismus sind Gründe dafür, dass der Pazifik zunehmend 
aus seinem bisherigen Schattendasein heraustritt und 
in der westlichen Hemisphäre wahrgenommen wird.  
Die Pazifik-Infostelle informiert über die bedrückende 
Lage vieler pazifischer Inselstaaten und will dadurch auf 
eine Veränderung im Pazifik wie auch in den wirtschaftlich 
und politisch führenden Industriestaaten hinarbeiten.  
Eine wichtige Tätigkeit besteht in der Vernetzung der 
in der Bundesrepublik zu pazifischen Themen arbei-
tenden Gruppen, Organisationen und Einzelpersonen. 
Darüber hinaus hält die Pazifik-Infostelle den Kontakt 
zu europäischen und pazifischen Initiativen. Ferner be-
müht sie sich durch Aufklärungs- und Bildungsarbeit, 

klassischen Süd-
seeklischees (Strand, 
Sonne, Hula-Tanz) entgegenzu-
wirken. Stattdessen möchte sie die Realitäten des 
Lebens im Pazifik erfahrbar und verständlich machen.  
Die Pazifik-Informationsstelle wird getragen vom Pazi-
fik-Netzwerk e.V.; dem Evangelischen Missionswerk in 
Deutschland; Mission EineWelt – Centrum für Partner-
schaft, Entwicklung und Mission der Evang.-Luth. Kir-
che in Bayern; der Nordkirche weltweit – Zentrum für 
Mission und Ökumene; dem Evangelisch-Lutherischen 
Missions-werk Leipzig sowie von MISSIO München.

AUFBAU UND FINANZIERUNG
Die Arbeit der Pazifik-Informationsstelle wird von 
einem Ausschuss begleitet, in dem die fünf kirch-
lichen Werke und das Pazifik-Netzwerk e.V. paritä-
tisch vertreten sind. Der Ausschuss trifft sich zweimal 
jährlich und diskutiert Arbeitsrichtlinien und Pro-
jekte. Die kirchlichen Träger finanzieren die Perso-
nal- und Sachkosten für die Pazifik-Infostelle, die ih-
ren Dienstsitz bei Mission EineWelt hat. Projektmittel 
werden mit Hilfe des Pazifik-Netzwerks e.V. beim Ka-
tholischen Fonds und bei BfdW-EED eingeworben.  

Für besondere Projekte, wie z.B. internationale 
Konferenzen, werden Gelder bei politischen Stiftun-
gen, dem Bischöflichen Hilfswerk Misereor und dem 
Kirchlichen Entwicklungsdienst Bayern beantragt.

THEMEN 
Die Pazifik-Infostelle bearbeitet – u.a. in Kooperation 
mit dem Pazifik-Netzwerk e.V. – folgende Themenge-
biete: 

•	Atomtests
•	Bergbau
•	Biodiversität
•	Frauen / Gender
•	Gewalt
•	Klimawandel
•	Kultur
•	Landrechte
•	Soziale Entwicklung

•	Tourismus
•	Unabhängigkeit
•	Wirtschaft
•	Politik und  

Geschichte


